
 
 

 
 
   STADTVERTRETUNG DER  
   LANDESHAUSPTSTADT SCHWERIN 
   6. Wahlperiode  

  
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Fraktion  
Am Packhof 2 - 6, D - 19053 Schwerin 

Tel.: 0385 / 5452970  

   Schwerin, 28. Februar 2019 
 
ANFRAGE  
der Fraktion-Bündnis 90/DIE GRÜNEN gemäß § 4 Abs. 4 der Hauptsatzung für die Landeshauptstadt 
Schwerin  
 

Qualitätsentwicklung Kitaverpflegung in städtischen Kitas  
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 

die Kommunen in Mecklenburg-Vorpommern sollen auch 2019 rund 5 Millionen Euro Mittel 
aus dem Betreuungsgeld erhalten. Ich frage im Namen der Fraktion: 
 
1. Mit welchen Mitteln aus dem Betreuungsgeld rechnet die Landeshauptstadt Schwerin 
2019? 
 
2. Wo sieht die Verwaltung Möglichkeiten der Qualitätsverbesserung bei der Betreuung in 
den städtischen Kinderbetreuungseinrichtungen, die durch die zusätzlichen Mittel  aus dem 
Betreuungsgeld befördert werden könnten? 
 
3. Wie wird die Qualitätsentwicklung der Verpflegung in den städtischen Kitas verfolgt und 
wie könnten aus Sicht der Verwaltung hier zusätzliche Mittel aus dem Betreuungsgeld zu 
einer Qualitätsverbesserung z.B. des Mittagessens beitragen? 
 
4. Welche städtischen Kitas verfügen über eine Frischküche in der Einrichtung selbst, d.h. in 
welcher Einrichtung wird das Mittagessen täglich frisch gekocht? 
 
5. Welche städtischen  Kitas verfügen im Personalbestand über Küchen- und 
Haushaltsfachkräfte? 
6. Welche städtischen  Kitas besitzen eine Kinderküche, also einen eigens eingerichteten 
Bereich, wo an kindgerechter Einrichtung (z.B. spezielle kindgerechte Arbeitsflächen) mit den 
Kindern Speisen zubereitet werden? 
 
7. Welche städtischen Kitas in Schwerin sind durch die Deutsche Gesellschaft für Ernährung 
(DGE) e.V. zertifiziert? 
 
8. Welche städtischen Kitas in Schwerin nutzen einen externen Speisenanbieter, der durch 
die Deutsche Gesellschaft für Ernährung (DGE) e.V. zertifiziert ist? 
 
 



 
 

9. Nutzen alle städtischen Kitas, die sich extern verpflegen lassen, den gleichen externen 
Speisenanbieter und wenn nicht, welche städtische Kita nutzt welchen externen 
Speisenanbieter? 
 
10. Wird in städtischen Kitas regelmäßig die Zufriedenheit der Eltern mit der 
Verpflegungsqualität ermittelt und wenn ja, auf welche Weise, wenn nicht, warum nicht? 
 
11. Wie hoch sind momentan die Verpflegungskosten in den städtischen Kitas, die von den 
Eltern zu entrichten sind? Sind Preissteigerungen bei den Verpflegungskosten geplant und 
wenn ja, wann und in welcher Höhe? 
 
12. Welches Abrechnungssystem wird genutzt, spitz oder pauschal und erfolgt dies in allen 
städtischen Kitas einheitlich oder gibt es Unterschiede? 
 
13. Auf wie viele Jahre sind die aktuellen Verträge von externen Speisenanbietern städtischer 
Kitas jeweils angelegt?  
 
14. Können die Eltern auf den Wechsel des Speisenanbieters Einfluss nehmen und wenn ja, 
wie? 
 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Cornelia Nagel  / Fraktionsvorsitzende 






